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- Handlungs- und Argumentationsstrategien 
gegen Menschenfeindlichkeit und Rassismus

 Workshop

Zielgruppe Interessierte aus der kommunalen Verwaltung die sich im Umgang mit 
menschenfeindlichen Äußerungen stärken möchten

Ihr Nutzen Vorurteile, Diskriminierung und Demokratiefeindlichkeit können uns überall 
begegnen – auf der Arbeit, im Sportverein, im Stadtviertel oder in der ei-
genen Familie. Oft werden ganze Bevölkerungsgruppen in ein schlechtes 
Licht gerückt. Dann wird zum Beispiel pauschal allen Menschen, die aus 
ihrem Heimatland geflohen sind oder allen Muslimen unterstellt, es ginge 
eine Bedrohung von ihnen aus. Auch Menschen die sich für Demokratie und 
Menschenrechte engagieren, sehen sich oft Anfeindungen ausgesetzt. Auf-
grund einer Mischung aus gefährlichem Halbwissen und Gerüchten werden 
mitunter die wildesten Spekulationen entfacht, Menschen beleidigt, bedroht 
oder gar tätlich angegriffen. In unserem Workshop werden wir uns damit 
befassen welche Strategien wir in Debatten nutzen, wie wir argumentieren 
und unter welchen Bedingungen wir mit Einzelpersonen ins Gespräch kom-
men können – und wann nicht. Zudem werden wir mit praktischen Übungen 
gemeinsam Handlungsoptionen für Situationen aus Ihrem Alltag erarbeiten.

Inhalt 1. Gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit / rechten Einstellungen und 
Überblick über neonazistische/ rechtspopulistische Organisationen

 2. Handlungs- und Argumentationsstrategien
 3. Praktische Übungen zum Positionieren
 4. Fallbeispiele 

Dozent/-in Kulturbüro Sachsen e.V. 

Nummer L-09-01/26

Termin 16. November 2026 von 09:00 bis ca. 13:00 Uhr

Ort SKSD, Schulgasse 2, 01067 Dresden (Raum s. Infotafel 5. Etage)

Entgelt 82,00 € Mitglieder des Zweckverbandes
 107,00 € Nichtmitgliederder


